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gefülft find, des Abends eingelegt und des Morgens mitteljt

eiferner Hafen und Krahnen herausgenommen, darauf werden

fie in daneben befindlichen mit Kalkwafjer gefüllten Aefervoirs

abgefchwentt, hierauf in einem Langen Kefjel in ein Tochendes

Wafjerbad getaucht, darin einige Meinuten ruhen laffen, bis

die Theile erwärmt find, endlich werden fie herausgenommen,

durch) die Wärme trodnen fie fchnell ab umd werden, jo ganz

blank, mit heißem Leinöl von allen Seiten beftrichen, darauf

genietet, und zulegt mit Mennigfarbe gejtrichen. —

Herr Harkort hat von allen deutfchen Cifenwerfen

wohl die meiften eifernen Brücden ausgeführt und umftreitig in

diefem Gegenftande bei uns die meijten Erfahrungen ge

madt. —

Bergleihende Gewichte und Koftenberechnungen.

A. Brüde von 9,50 Meter Spannweite nad) Fig.

1—6 auf Taf. IH.

Für eine Fahrbahn find ohne Berücfichtigung der Bahn-

und Schußfchienen und des Bohlenbelags zum eifernen Ueber:

bau erforderlich: |

a. 4 Stüd Doppel-T-Eifen für die Stemm-

und Zugeifen B md C von dem Ouer-

fchnitt Fig. 8 (vom Hörder Bergw. und

Hüttenvereine) & 10,95 Meter, zufanmen

43,8 Meter lang, pro Meter 70 Pd... 3066  Pfd.

. b. 4 Stüd Doppel-T-Eifen für Theile A von

dem Querfchnitt Fig. 7, & 5,475 Meter,

zufammen 21,9 Meter lang, pro Meter

OR Beanaiusdaa. 2190
ec. 4 Stüd Dlechplatten, 6 Millimeter ftark,

zu den Lafchen a, zufammen 0,45 Quadrat:

ni IEa. Ati),

d. 1082 Stüd Niete zu den ZTragbalfen

3. 0,33, PETETEL.D: 357 5

e. 8 Stück einfach T-Eifen für die Querver-

bindungen D vom Querfchnitt Fig. 9, (von

der Gefellichaft Phönig in Nuhrort), & 3,5

Mieter, zufammen 28,0 Meter lang, pro

Meter SB: Pfnei 1506,14
f. Winfeleifen vom Querfchnitt Fig. 10, 8

Stüd zu den VBerbindungsftangen E a 4,9

Meter = 39,2 Meter und 8 Stüd zu den

Krenzverbindungen FA 5,7 Meter — 45,6

zufammen 84,8 Met., pro Met. 15,77 Pfd. 1337,20

g. 10,95 Meter Handleiften I. nach dem Quer:

fehnitt Fig. 13 (von der Gefellfchaft Phönir

in Ruhrort) pro Meter 10,5 Pfb...... IEIETE

Latus......8613,24

"
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Transport 8613,24 Pfb.

h. 10,95 Meter Faconeifen K de untern

Geländerftabs nad dem Querfchnitt Fig. 14

(von der Steinhäufer Hütte m Witten

a..d.R.) pro. Meter 3 Pfd......u.. 2. 32,8

i. 27,3 Laufende Meter Flacheifen zu den

horizontalen Diagonalftangen H, nad) dem

Querfehnitt Fig. 11 pro Meter 14,2 Pfd. 387,6  „

k. 200 Stüd Niete für die Ouerverbindungen

"

 

und das Geländer A 0,3 Pfd.......... 600°,

Summa de3 Gewichts fünmtlicher

Scmiedeeifentheile......... 9093,64 Pfb.

B. Brüde von gleiher Weite auf der Hannover-

fhen Staatsbahn.

Auf der Hamnoverfchen Weftbahn ift über die Nadde

eine DBlehbrücde von 32,6 Fuß Hannov. (— 9,51 Meter)

lichte Spannweite, welche 3 Tragbalfen von Sg Zoll ftarkem

Keffelblech und 40 Zoll Hanno. Höhe, in Entfernungen von

4 Fuß 6 Zoll unter der Brücenbahn Tiegend, und mit 6

Querverbindungen von hg Zoll ftarkem  Kefjelblech (ohne

Diagonalverbindungen) verbunden, im Ganzen circa 3369

Niete (von 34 Zoll Stärke) erforderte, jowie ein Gejammt-

gewicht der Schmiedeeifentheile von 14506 Pfd. hannov. *)

— 14194 Zoll Pfd. Hat; diefe Tofteten mit Aufjtellen pro

Gentner circa 8 Thlr. = 1135,5 Thlr.

©. Blehbrüde von ähnliher Spannweite auf der

Würtembergifhhen Staatsbahn.

Auf der Wiürtembergifhen Staatsbahn find verfchiedene

Blechbrücden mit 2 Tragbalfen direet unter den Bahnfchienen

und ohne Holzunterlagen ausgeführt; die Blechträger beftchen

aus doppelten Blechen, die nicht hart aneinander Tiegen, jon-

dern einen leeren Raum zwifchen fich Taffen, welcher nur an

denjenigen Stellen mit Eifen ausgefüllt ift, wo Niete fich

befinden. Diefe Tragbalten find durch gußeiferne Onerjtüce

mit einander verbunden. i

Bei einer, derartigen Brüde von 34 Fuß Wiürtemb.

(— 9,72 Meter) weit, über die Briebach, bei Northeim, mit 3,4

Fuß Würtemb. (— 1 Meter) hohen Tragbalten, hat das

Walzeifen ein Gewicht von 20,700 Pfd. und das Gufßeifen

von700 Pfd.; erfteres foftete 2129 Thlr., Teiteres 36 Thle. **)

Da bei meiner Brücenconftruction faft mr ein Dritt-

theilder Niete gegen die der Hannoverfchen Conftruction vor-

fommen und auf diefe Weife jene um jo viel: weniger Arbeit

veranlaßt, wird diefelbe bei den jegigen 'Eijenpreifen höchfteng

*) Beitfehrift des Hannov. Architecten- und Ingenieur» Vereins,

2. Bd. (1856) ©. 239 — 242. — 1 Hannov. Fuß — 0,292 Meter.

**) Eifenbahnzeitung 1857. M2 5. — 1 Würtemb. Fuß = 0,286
Meter.

4  
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zu 6 The. pro Centner anzufertigen fein, c8 foften daher die

9093,64 Pfd. nur 545,6 Thle., und fommt meine Con-

ftrucetion daher nur die Hälfte der Koften von den

Brüden gleiher Spannweite auf der Hannover-

Then Staatsbahn und nur den vierten Theil von

denen der Würtembergifhen Staatsbahn.

Dabei ift meine Brüde mit einem eifernen Schutgelän-

der verfehen, was bei den andern Conftructionen fehlt und

die Schienen liegen um 0,15 Meter tiefer als bei den Brücken

der. Hannoverfchen Bahn. —

D. Brüde von 5,25 Meter Spannweite mit

Sprengwerf nad Fig. 1—3 auf Taf. IV.

2 Stüf Doppel-T-Eifen für die Theile

B von den Tragbalfen von dem Quer:

fchnitt Fig. 7 (vom Hörder Bergwerfs- ımd

Hüttenvereine) & 6,7 Meter, zufammen -

OPnee.ae. 309 Bf.
b. 2.©&tüd Doppel-T-Eifen für die Theile

A von dem Querfchnitt Fig. 8 (vom Hör-

der DBergwerfs- und Hüttenvereine) A 6,7

Meter, zufammen 13,4 Meter lang, pro

BReter 20 Piuhr 938 n

e. 2 Stüd Doppel- T-Eifen für Spamnriegel

C, vom Querfchnitt Fig. 7, & 3 Meter

— 6 Meter,

d. 4 Stüd Doppel-T-Eifen für die Streben

° H, ebenfo & 1,46 Meter — 5,84, zufammen

(e u. d) 11,84 Meter, pro Meter 46,2 Pfd. 547 H

e. 8 Stüd Blechplatten, 6 Millimeter ftarf,

zu den Lafchen (0,4" X 0,1% X 8) = 0,32

Quadratmeter & 93,4 Pfd.r 22.2.2... 29,8 „

f. 496 Niete zu den Tragbalfen & 0,33 Pfd. 163,6

g. 5 Stück einfach T-Eifen für die Quer:

verbindungen D vom Querfchnitt Fig. 10

(von der Gefellichaft Phönie in Nuhrort)

a 3,5 Meter, zufammen 17,5 Meter lang,

pro Meter 53,8 Pf... cu... 915 ,
h. Winfeleifen zu Kreuzverftrebungen G umd

Geländerftügen F, von dem Querfchnitt

Sig. 11, zufammen 24,5 Met. & 15,77 Pfv. 386,3

i. 6,7 Meter Handleiften I. nad) dem Quer-

hnitt Fig. 13, Taf. IT. A 10,5 Pfd.... 703 „

k. 15,0 Meter Flacheifen (0,04” X 0,004 m

‚Itark) für die Kreuze des Schutgeländers

K, pro Meer A Pfr... 2. .n. ng. 60,0,

Latus..... 3445,5 Pfo.

»
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Transport 3445,5 ®Pfb.

1. 90 Stüc Niete für Querverbindungen und

Geländer A703: Pfrdi Yan. lau 27,8 iii,

Gefammtgewicht des Schmiedeeifens.. 3472,5 Pfd.

pro Gentner 6 Thlr. = 208,3 Thlr.

E. Blehbrüde von gleiher Spannweite auf der

Hannoverfhen Staatsbahn.

Auf der Hannoverfchen Südbah hat die Brüde über
den Edelsheimer Bad) 18 Fuß Hannov. (— 5,25 Meter)
lichte Weite, 3 Blechträger von 223, Zoff Hannov. Höhe
unter der Fahrbahn und 4 Querverbindungen von 5, Zoll
ftarfem Blech; die Zahl der Niete beträgt bei derfelben 1760
Stüd und das Gefammtgewicht des Schmiedeeifens 5320 Pfund
Hannov. *) = 5214 Zoll Pfd., pro Etr. 8 Thlr. = 417,12
Thle., daher wiederum genau das Doppelte von meiner
Conftruction.

F. Roften eines fhmicdeeifernen Querträgers nad
ig. 4—6 auf Taf. IV. (Ohne Berücfichtigung der
Langjchwellen.)

a. 6,8 laufende Meter Doppel-T-Eifen von

dem Qnerfhnitt Fig. 7 auf Taf. IIL, pro

Meter 107enA 680 Bd.
b. 16 Stüd Niete a 0,33 Pfd.......... Seh",

zufammen.. 685,2 Pf.

Dei der außerordentlich einfachen Arbeit pro Gentner

höchftens 6 Thlr. = 41,10 Thlr.

G. Koften eines folden Querträgers nad der

frühern Conftruction aus Blech und Winfel-

eifen,

a. 3,26 Quadratmeter Eifenbleh, 8 Milfi-

meter ftarf, pro Quadratmeter 124,6 Pfd. 406 Pb.

b. 28,5 laufende Meter Winfeleifen

(0,08 x 0,011” ftarf), pro Meter

286PERERTT Meh 815,10 „

e. 150 Niete 30,3. Planung 49,50 „

zufammen.. 1270,60 Pf.

pro Gentner 8 Thle. = 101,6 Thlr.

Daher ift bei meiner Conftruction an jedem Diterträger

eine Erjparniß von circa 60 Thlr. zu machen, dies ergiebt

bei einer Brüdenbahn von 50 — 60 Meter Länge mit eirca

40 Duerträgern eine Erfparniß von 2400 Thlr.

*) Zeitfchrift des Hannov. Arhitecten- und Ingenieur- Vereins,
2. Bd. (1856) ©. 235 — 238.

 


